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Eines Morgens wurde auf dem Bauernhof  
eine große Kiste angeliefert.

Alle Tiere versammelten sich rings um sie herum.  
Was mochte wohl darin sein? 



Bauer Toni öffnete die Kiste, und heraus 
sprang ein freundlicher kleiner Hahn.

„Ich heiße Henry“, gackerte er. Dann ging er zum 
Hühnerstall, um auszupacken und sich einzurichten. 

„Ab jetzt verschläft hier morgens keiner mehr“, 
verkündete Bauer Toni schmunzelnd.



Doch sehr, sehr spät am Abend  
erklang ein lautes 

Vor lauter Schreck verschüttete 
Bauer Toni sein Essen.

Die Tiere lachten und riefen laut: „Voll verkräht, HENRY HAHN!“



Am nächsten Morgen blieb es still.  
Alle Tiere verschliefen, denn niemand krähte:

„Vielleicht muss sich Henry erst einmal  
richtig einleben“, dachte Bauer Toni.

„Kikerikiiii“.



Doch die ganze Woche lang krähte Henry immer zur falschen Zeit.

Die Tiere lachten sich schlapp …

Bauer Toni beschloss, ein ernstes Wörtchen mit Henry zu reden.



„Wie geht es dir?“,  
begrüßte ihn der Hahn. Doch Toni 

konnte es kaum hören, weil Henrys 
viele Uhren so laut tickten.

„Henry“, sagte er.  
„Wir müssen darüber sprechen, 
wann der richtige Zeitpunkt für 

dein Kikerikii ist …“



Aufgeregt versuchte Henry dem Bauern sein 
Problem zu erklären:

„Oje!“, meinte der Bauer. „So kann es 
nicht weitergehen.“ Kopfschüttelnd  

verließ er den Hühnerstall.

„Es tut mir so leid, Bauer Toni! Ich musste 
ständig umziehen, weil ich immer zur falschen 
Zeit gekräht habe. Auf jedem Bauernhof bekam 
ich eine neue Uhr geschenkt, aber 
niemand brachte mir bei, 
die Uhr zu lesen …“



In dieser Nacht war Henry viel zu traurig,  
um zu krähen.

Sicher würde Bauer Toni ihn morgen in die Reisekiste 
stecken und zum nächsten Bauernhof bringen. 



Die Tage vergingen und  
Henry krähte überhaupt nicht mehr.

Auf dem Bauernhof war es viel zu ruhig und  
den Tieren fehlte die Aufregung der letzten Woche.

Im Hühnerstall packte Henry alle 
Uhren in seinen Koffer. Sicherlich 

würde er wieder fortgeschickt 
werden. Plötzlich klingelte es  

an seiner Tür …



„Jetzt bringen wir dir bei, die Uhr zu lesen!“,  
rief Bauer Toni, und alle Tiere jubelten: „Jaaa!“

Henry traute seinen Augen kaum! Vor der Tür standen 
Bauer Toni und alle Tiere des Bauernhofs. Sie hatten 

seine Reisekiste zu einer riesigen Uhr umgebaut.



Ein Tier nach dem anderen kam zu Henry.  
Sie übten jeden Tag mit ihm.

Es ist 7 Uhr!

Es ist 9 Uhr!

Es ist 12 Uhr!

Es ist halb 8!

Es ist 3 Uhr!



Bald krähte er jeden Morgen genau zur richtigen Zeit …

Na ja …



… wenigstens meistens!
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Ich weiß,  
wie spät es ist!

Für meinen wunderbaren Sohn Leo,  
der einzige Mensch, den ich kenne,  

der lauter krähen kann als Henry.

Es ist 8 Uhr!

Es ist 12 Uhr!

Es ist halb 4!

Es ist halb 10!



Henry Hahn kommt auf einen neuen Bauernhof. 
Als Hahn ist es seine Aufgabe, die anderen rechtzeitig 
zu wecken. Es gibt nur ein Problem: Henry kann die Uhr 
nicht lesen und kräht immer im falschen Moment! Kann 
er es mit Hilfe von Bauer Tobi und den anderen Tieren 

schaffen, sein Kikeriki zur richtigen Zeit zu rufen?

Henry Hahn 
kräht voll daneben!

Lerne gemeinsam mit Henry Hahn 
die Uhrzeit kennen




